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Handlungsfähig bleiben in Zeiten 
der Omnibus-Initiative

� Umfassender Überblick über die ESRS und 
die CSRD

� Europäisches und deutsches Recht werden 
erläutert, ein besonderes Augenmerk liegt auf 
der Omnibus-Initiative der EU

� Zahlreiche Beispiele aus der Praxis: 
Verlinkungen und QR-Codes führen zu 
Nachhaltigkeitsberichten großer Unternehmen

Nachhaltigkeitsberichterstattung nach CSRD und ESRS

Die 5. Auflage des Buches behandelt die Vorgaben der CSRD 
und der ESRS in ihren gegenwärtig geltenden Fassungen. 
Auch der im Juli 2025 von der EU-Kommission übernommene 
ESRS für KMU (ESRS VSME) wird berücksichtigt. 
Der Rechtsstand entspricht dem des Entwurfs zum sog. 
CSRD-Umsetzungsgesetz aus dem Juli 2025.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Omnibus-Initiative, 
die im Februar 2025 von der EU-Kommission initiiert wurde. 
Die auf EU-Ebene vorgeschlagenen Änderungen an den 
Vorgaben für die Nachhaltigkeitsberichterstattung sind 
eingearbeitet.

Hier mehr erfahren 
und bestellen: 

shop.nwb.de
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Sarah Daxenberger, Frank Hechtner und Marius Weiß� Seite 461

Steuerbefolgungskosten des public Country-by-Reportings – eine qualitative Untersu-
chung

Die Einführung des public Country-by-Country-Reportings (CbCR) wurde bereits 
intensiv durch die wissenschaftliche Literatur begleitet. Zwar dürften die proprietären 
und reputativen Kosten des public CbCR die größte Bedeutung haben, mit der Einfüh-
rung gehen aber teils auch erhebliche steuerliche Befolgungskosten (Tax Compliance 
Costs, TCC) einher. Diese sind für den Steuerpflichtigen nur schwer quantifizierbar. 
Das Ziel dieses Beitrags ist es, mittels explorativer Interviewstudie Determinanten 
für TCC aufzuzeigen, die mit der Einführung des public CbCR in Verbindung stehen. 
Die Interviewpartner unterstreichen insbesondere die Bedeutung von Geschäftsstruk-
turen, Prozessänderungen, Datenerhebungs- und Datenaufbereitungsmaßnahmen 
als gewichtigen Kostentreiber. Der Beitrag verdeutlicht, dass für eine allumfassende 
Betrachtung der durch das public CbCR bei Unternehmen induzierten Kosten die TCC 
nicht unberücksichtigt bleiben dürfen.

Tax Compliance Costs of public Country-by-Country Reporting – A Qualitative Approach

In the context of the newly endorsed public Country-by-Country-Reporting (public 
CbCR), taxation research has primarily focused on the usefulness and costs of the 
disclosed information. While the proprietary and reputational costs of public CbCR 
are likely of the greatest importance, the introduction of a public report on corporate 
income tax information also entails considerable tax compliance costs (TCC). Quan-
tifying the various TCC for fulfilling public CbCR requirements is challenging for 
taxpayers. By using an explanatory interview study, the goal of this study is to iden-
tify potential determinants of TCC associated with the introduction of public CbCR 
through an exploratory interview study. The interviewees particularly emphasize the 
importance of business structures, process changes, data collection, and data prep-
aration measures as significant cost drivers. The study illustrates that for a compre-
hensive consideration of the costs induced by public CbCR for companies TCC must 
be taken into account.

Heike Ullmann und Karina Sopp� Seite 487

Umsetzung des Wahlrechts für aktienbasierte Vergütungen in einer Unternehmens-
gruppe mit einer deutschen Muttergesellschaft

Der vorliegende Beitrag befasst sich mit dem Wahlrecht zur Berücksichtigung akti-
enbasierter Vergütungen bei der Ermittlung eines Mindeststeuer-Gewinns oder -Ver-
lusts nach dem Mindeststeuergesetz (MinStG). Dies ist relevant für die Bestimmung 
der Höhe eines etwaigen Nachversteuerungsbetrags in Konzernstrukturen, bei denen 
Gesellschaften einer Niedrigbesteuerung gemäß MinStG unterliegen. In diesem Bei-
trag erfolgt zunächst eine Abgrenzung des Begriffs aktienbasierter Vergütungen. 
Anschließend werden die regulatorischen Vorgaben nach HGB, IFRS und dem Steu-
errecht zur Bilanzierung von aktienbasierten Vergütungen aufgezeigt und die Kon-
sequenzen aus der Anwendung des Wahlrechts nach § 34 MinStG für aktienbasierte 
Vergütungen erläutert. Das Wahlrecht nach § 34 Abs. 1 MinStG eröffnet von der Min-
destbesteuerung betroffenen Geschäftseinheiten die Möglichkeit, Aufwendungen für 
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aktienbasierte Vergütungen nach den steuerlichen Vorschriften des Belegenheitsstaa-
tes bei der Ermittlung des Mindesteuer-Gewinns bzw. -Verlusts abzuziehen.

Implementation of the option for share-based payments in a group of companies with a 
German parent company

This article deals with the option to take share-based payments into account when 
determining a minimum tax profit or loss in accordance with the Minimum Tax Act 
(MinStG). This is relevant for determining the amount of any subsequent taxation in 
group structures in which companies are subject to low taxation under the MinStG. 
This article begins by defining the term share-based payments. It then outlines the reg-
ulatory requirements under HGB, IFRS and tax law for accounting for share-based pay-
ments and explains the consequences of applying the option under section 34 MinStG 
for share-based payments. The option under Section 34 (1) MinStG allows business 
units affected by minimum taxation to deduct expenses for share-based payments in 
accordance with the tax regulations of the country of domicile when determining the 
minimum taxable profit or loss.

Max Schaffer, Natalie Steiner, Tim Stumpf und  
Robert Ullmann� Seite 507

Ort der Geschäftsleitung und Geschäftsleitungsbetriebsstätte

Der Ort der Geschäftsleitung gem. § 10 AO und die Geschäftsleitungsbetriebsstätte 
gem. § 12 Satz 2 Nr. 1 AO stellen zentrale Anknüpfungsmerkmale der Besteuerung 
dar. Indes ist schon strittig, wie die Begriffe der „Geschäftsleitung“ gem. § 10 AO 
und der „Stätte der Geschäftsleitung“ gem. § 12 Satz 2 Nr. 1 AO, auch im Verhältnis 
zueinander, konkret auszulegen sind. Ziel des Beitrags ist es, die vorhandenen Theo-
rien zu dem steuersystematischen Verhältnis zwischen § 10 AO und § 12 Satz 2 Nr. 1 
AO aufzuzeigen und anhand von Fallbeispielen zu diskutieren. Es wird gezeigt, dass 
gute Gründe gegen eine zwangsläufige Begründung einer Geschäftsleitungsbetriebs-
stätte am Ort der Geschäftsleitung sprechen. Vielmehr ist für die Begründung einer 
Geschäftsleitungsbetriebsstätte die Erfüllung zusätzlicher Tatbestandsmerkmale, über 
§ 10 AO hinaus, notwendig.

Place of Management and Management Permanent Establishment

Both, the place of management pursuant to para. 10 of the German Fiscal Code (AO) 
and the management permanent establishment pursuant to para. 12 sent. 2 no. 1 AO 
represent a key nexus for German taxation. However, there is extensive debate on how 
the terms “place of management” under para. 10 AO and “site of management” under 
para. 12 sent. 2 no. 1 AO can be distinguished. This article presents available theo-
ries regarding the systematic relationship between para. 10 AO and para. 12 sent. 2 
no. 1 AO and discusses these theories in case studies. In conclusion, sound reasons 
speak against the compulsory establishment of a management permanent establish-
ment at the place of management. Thus, the establishment of a management perma-
nent establishment requires the fulfillment of additional criteria, beyond those stipu-
lated in para 10 AO.
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Silke Hüsing, Pia Müller-Schmitt, Marius Heinz und  
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Steuerexpertise in der digitalen Transformation

Das IDSt e.V. verfolgt das Ziel, die Digitalisierung im Steuerwesen voranzutreiben. 
Der Fachausschuss VIII für Aus- und Weiterbildung hatte sich zum Ziel gesetzt, die 
Anforderungen der Praxis zu ermitteln. Dazu wurde auf Basis von Experteninter-
views ein Fragebogen entwickelt, der an Steuerexperten in verschiedenen Branchen, 
der Steuerberatung und den Steuerbehörden adressiert war. Gefragt wurde nicht nur 
nach den gewünschten Kenntnissen und Fähigkeiten, sondern auch nach der besten 
Vermittlungsform.

Tax Expertise in Digital Transformation

The IDSt e.V. aims to advance digitalization in tax administration. The Advisory Com-
mittee VIII on Education and Training of the IDSt set out to identify the practical 
requirements. To achieve this, a questionnaire was developed based on expert inter-
views, targeting tax experts from various industries, tax consulting, and tax authori-
ties. The questions addressed not only the desired skills but also the preferred meth-
ods of delivery.
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